
Noch zehn Tage bis zum siebten
Sponsorenlauf der Lebenshilfe Sin-
gen-Hegau e.V.: Am Samstag, 13.
Mai, starten um 10 Uhr die Läuferin-
nen und Läufer für eine gute Sache.
Familien, Schulklassen, Betriebe,
Vereine, Jung und Alt, jedermann
kann mitmachen.

Das Prinzip ist einfach: Die Teil-
nehmer suchen Sponsoren, die für
jeden gelaufenen Kilometer einen
Geldbetrag spenden. Die Aktiven
haben die Möglichkeit, zwischen
mor gens 10 Uhr und nachmittags um
17 Uhr auf den beiden Rundkursen
von zwei und vier Kilometern Länge
so lange zu laufen, wie sie wollen
oder schaffen. Neben Joggern sind
auch Walker, Spaziergänger und
Rollstuhlfahrer willkommen. Men-
schen mit und ohne Behinderung
zeigen sich gemeinsam aktiv, haben
Spaß, treiben Sport und feiern bei
der Geschäftsstelle der Lebenshilfe,
hinter der Gems. 

Die Profiteure dieses Engagements
sind die Menschen mit Behin-
derung. Der Sponsorenlauf hat sich
zur wichtigsten Einnahmequelle der
Lebenshilfe Singen-Hegau e.V. für
Spenden entwickelt. Jung und Alt
leisten so einen wertvollen Beitrag
für die Eingliederung von Menschen
mit Behinderung in unsere Ge -
sellschaft. Mehr als 600 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer waren
bei der letzten Auflage des Spon-
sorenlaufes aktiv. Diese guten
Zahlen will die Lebenshilfe Singen-
Hegau dieses Jahr noch übertreffen.

Die Unterstützung der Stadt Singen
ist für die Lebenshilfe besonders
wichtig. Christa Bühl, erste Vor-
sitzende des Vereins, zeigt sich sehr
froh, dass Oberbürgermeister
Häusler den Lauf um zehn Uhr
eröffnet und selber mitläuft. 

Viele Singener Unternehmerinnen
und Unternehmer tragen durch
Spenden und Übernahme von
Sachkosten seit Jahren dazu bei,
dass der Sponsorenlauf ein Erfolg
wird und zum festen Bestandteil des
Singener Veranstaltungskalenders
geworden ist. Die gesamte Be -
völkerung der Stadt und des Hegau
sind eingeladen, die Lebenshilfe am
Tag des Sponsorenlaufs besser ken-
nenzulernen und sich über ihre Ak-
tivitäten zu informieren. Rund um
die Geschäftsstelle wird den ganzen
Tag Musik, Essen und Trinken, ein
Kinderprogramm mit Schminken und
Ponyreiten und vieles mehr an ge -
boten.
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Am Samstag, 13. Mai:

Singen und der Hegau
rennen für den BeTreff

Die Unterstützung der Stadt
Singen ist für die Lebenshilfe
besonders wichtig. Wir sind
deshalb sehr froh, dass Ober-
bürgermeister Häusler den
Lauf um zehn Uhr eröffnet und
selber mitläuft.

(Christa Bühl, 
1. Vorsitzende)

Zum Lutherjahr findet ein „Abend
der Freiheit“ am Sonntag, 7. Mai,
von 18 bis 21 Uhr in der Theresienka-
pelle Singen statt. Im Zentrum ste-
hen drei Personen, die sich mit dem
Begriff der Freiheit aus verschiede-
nen Perspektiven auseinanderset-
zen. 

Den Auftakt macht um 18 Uhr der
Gefängnisseelsorger Clemens Trefs,
um 19 Uhr folgt das Gemeinderats-
mitglied Hubertus Both zu den
Grenzen der politischen Freiheit, um
20 Uhr schließt der Gefängnisseel-
sorger Thomas Hilsberg die kleine
Reihe mit Überlegungen zur Freiheit
eines Christenmenschen ab. Die
Wortbeiträge sollen zum Nachden-
ken und zum Gespräch anregen, be-
gleitend gibt es Gestaltungsmög-
lichkeiten für eigene Überlegungen
an einer Malwand. 

Für eine musikalische Umrahmung
sorgen Robert und Vincent Wagner.
Die ökumenische Veranstaltung
wird von der Arbeitsgemeinschaft
christlicher Kirchen Singen, der Ita-
lienischen Katholischen Mission
und dem Förderverein Theresienka-
pelle gemeinsam durchgeführt. 

Der Ort eignet sich besonders für
das Thema, wurde die Kapelle doch
in der Nähe zum ehemaligen Lager
für Zwangsarbeiter von deutschen
Kriegsgefangenen 1946/47 errich-
tet. Der heute unter Denkmalschutz
stehende Sakralbau ist Gotteshaus
und Gedenkstätte zugleich, ein
Mahnmal für Frieden und Versöh-
nung. 

Alle Interessierten – gerade auch
junge Menschen – sind herzlich ein-
geladen, der Eintritt ist frei. 

Sonntag, 7. Mai, von 18 bis 21 Uhr

Theresienkapelle: „Abend der Freiheit“ 

Ein „Abend der Freiheit“ findet am Sonntag, 7. Mai, in der There-
sienkapelle Singen statt. Alle Interessierten – auch junge Men-
schen – sind herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei. 

Die Singener Kriminalprävention
(SKP) startete im Sommer 2016
mit zahlreichen Kooperationspart-
nern ein Filmprojekt zum Thema
„Alkoholkonsum von Jugend li -
chen im öffentlichen Raum“. Die
Ergebnisse werden der Öffent -
lichkeit am Donnerstag, 18. Mai,
um 18.30 Uhr bei Snacks und
Drinks im Jugendkulturcentrum
Blaues Haus (Freiheitstraße 2)
vor  gestellt. 

Filmpädagogin Maike Neumann
aus Konstanz begleitete das
Vorhaben, das nun im April
abgeschlossen wurde. Neben dem
präventiven Charakter – der Film
soll nämlich künftig an Schulen
gezeigt werden – hatte das Pro-
jekt vor allem das Ziel, Ju-
gendliche in die Dreharbeiten
miteinzubeziehen. So entstanden
unter der Regie von zahlreichen

jungen Menschen zwei be mer -
kens werte Kurzfilme. 

Alkoholkonsum im öffentlichen
Raum in Verbindung mit Ord-
nungswidrigkeiten, Lärmentwick-
lung, Vandalismus und Polizeiein-
sätzen (insbesondere zur Nacht -
zeit und an Wochenenden, an at-
traktiven Plätzen und im Kontext
von Veranstaltungen, Events, Fes-
ten und Fasnacht) wird seit meh -
reren Jahren von Kommunen, An-
wohnerschaft und der Polizei als
problematische Entwicklung wahr -

genommen. Aus diesem Grund
rief das Land Baden-Württemberg
bereits 2012 das Förderprogramm
„Starthilfe“ ins Le ben. 

Die Singener Kriminalprävention
hat im vergangenen Jahr den För -
derzuschlag für das Präventions -
programm gegen den riskanten
Alkoholkonsum von jungen Men-
schen im öffentlichen Raum vom
Ministerium für Arbeit und So -
zialordnung, Familie, Frau en und
Senioren erhalten. 

Mit diesem präventiven Ansatz
wollen alle Projektbeteiligten den
Problemen im öffentlichen Raum
entgegentreten. 

Weitere Informationen
erteilt die SKP, Telefon
07731/85-544, E-Mail:
skp@singen.de

Alkohol: Bemerkenswertes Filmprojekt
von und mit Jugendlichen
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Bei schönstem „Kaiserwetter“ und mit rund 200 Gästen eröffneten Singens Bürgermeisterin Ute
Seifried und der Mooser Bürgermeister Peter Kessler offiziell den neuen Radweg zwischen dem Singe-
ner Ortsteil Bohlingen und der Gemeinde Moos. Rund ein halbes Jahr hatten die Bauarbeiten gedau-
ert. Dazu wurde auch die Verbindungsstraße zwischen den beiden Orten gesperrt. Nun ist also der
Weg auf die Höri wieder frei und man kann ganz bequem auf dem neuen Radweg einen Ausflug auf die
Höri unternehmen.

Radweg eröffnet: Freie Fahrt zur Höri

Eine Informationsveranstaltung zur
Zukunft der Mobilität in den Singe-
ner Ortsteilen findet am Mittwoch,
17. Mai, um 19 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Hausen statt. Orts-
vorsteher Thomas Stocker und der
städtische Klimaschutzmanager
Markus Zipf laden alle Interessier-
ten herzlich ein. Experten stellen
richtungsweisende Möglichkeiten
wie beispielsweise Bürgerbus oder
Car-Sharing vor. Es besteht Gelegen-
heit zur Diskussion und zum Erfah-
rungsaustausch. 

Fred Schuster, Geschäftsführer des
Vereins „Pro Bürgerbus Baden-
Württemberg“, wird auf die unter-
schiedlichen Praxislösungen einge-
hen, die in aller Regel auf dem Enga-
gement der Bürgerinnen und Bürger

am Ort basieren. Über das erfolgrei-
che Praxismodell, „Auto teilen
Arlen“, das Car-Sharing mit E-Fahr-
zeugen anbietet, wird Andreas Ger-
lach, Gründer der Initiative, berich-
ten. Außerdem werden die Initiato-

ren des neu gegründeten „Bürger-
bus Rielasingen“ mit einem Info-
tisch vertreten sein. 

Im Stadtentwicklungsprozess Sin-
gen 2030 wurde von den Bürgern
immer wieder auch die Frage aufge-
worfen, wie Mobilität in und unter
den Singener Ortsteilen künftig or-
ganisiert werden kann. Ein besser
auf die unterschiedlichen Bedürfnis-
se zugeschnittenes Bus-Angebot,
Car-Sharing, Leifahrzeuge oder auch
selbst organisierte Bringdienste
sind nur einige von vielen Baustei-
nen der ländlichen Mobilität. 

Für Rückfragen steht
Markus Zipf gerne zur 
Verfügung, Telefon
07731/85-316.

Ausschreibung der regionalen ESF-Fördermittel
Im Rahmen der Förderperiode
2014 – 2020 des Europäischen So-
zialfonds (ESF) erhält der Land-
kreis Konstanz für die Förderung
regionaler Projekte jährlich
330.000 Euro. Aufgrund der zwei-
jährigen Laufzeit eines aktuellen
Projektes stehen für das Jahr 2018

noch ESF-Mittel in Höhe von rund
139.000 Euro zur Verfügung. Bis
spätestens 31. Mai 2017 können
Projektträger Förderanträge stel-
len. Voraussetzungen sind unter
anderem ein Mindestbetrag der
förderfähigen Projekt-Gesamtkos-
ten in Höhe von 30.000 Euro sowie

eine Teilnehmerzahl von mindes-
tens zehn Personen.

Infos: www.LRAKN.de, Rubrik
„Verwaltung“ (Detailpfad: „Ver-
waltung“ – „Gesundheit und Sozi-
ales“ – „Europäischer Sozial-
fonds).

Bürgerinformation zur Zukunft 
der Mobilität in Ortsteilen 

i
Stadthalle Singen

Sonntagsfrühstück: „Hirn-Attacke 
– zum Lachen und zum Heulen“

Zum Sonntagsfrühstück am 21. Mai
um 10.30 Uhr in der Stadthalle Sin-
gen präsentieren die Schauspieler
Veronika Faber und Henner Quest
ein literarisches Patchwork mit Tex-
ten von Wilhelm Busch, Joachim Rin-
gelnatz, Kurt Tucholsky, Christian
Morgenstern, Karl Valentin und an-
deren. „Hirn-Attacke – zum Lachen
und zum Heulen“, so lautet der Titel
des Programms. 

Veronika Faber war ehemals Mitglied
der „Münchner Lach- und Schieß -
gesellschaft“ und ist bekannt aus
Serien wie „Rosenheim-Cops“. Sie
erhielt für ihre langjährige Theater-
und Filmkarriere den Adolf-Grimme-
Preis. Henner Quest, bis in die 90er
Jahre am Bayerischen Staatsschau-
spiel, wirkte ebenfalls in zahlreichen
Fernsehfilmen und -serien mit. Er
brillierte über 700-mal im „Brandner
Kaspar“ neben Gustl Bayrhammer
und Fritz Straßner. 

Veronika Faber und Henner Quest
haben sich zusammengetan, um mit
einer gleichermaßen an Herz und
Geist appellierenden Textauswahl
humorvoll und hintergründig von
menschlichen Schwächen und Ei-
genheiten zu erzählen. 

Mitreißend untermalt von der pro-
fessionellen Mimik und Gestik ihres

Berufsstandes, hauchen die Wort-
künstler den Texten Leben ein. 

Für die musikalische Begleitung der
Matinee sorgt Konstantin Keller am
Klavier. K&K Catering, der gastrono-
mische Partner der Stadthalle Singen,
reicht in der Pause das Frühstück.

Vorverkauf: Kultur & Tourismus 
Singen, Tourist Information
Stadthalle (Hohgarten 4) oder
Marktpassage (Telefon 07731/
85-262 oder -504, E-Mail: 
ticketing.stadthalle@singen.de)
oder bei allen Reservix-Vorverkaufs -
stellen.

Beim Sonntagsfrühstück am 21. Mai in der Stadthalle Singen sor-
gen Veronika Faber und Henner Quest für ein literarisches Patch-
work mit Texten von Wilhelm Busch, Joachim Ringelnatz, Kurt
Tucholsky, Christian Morgenstern, Karl Valentin und anderen.
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Amtliches und Kirchen

Öffentliche
Sitzung
des Gemeinderates

am Dienstag, 9. Mai, um 16 Uhr
im Rathaus, Hohgarten 2, 

Ratssaal

Tagesordnung:

1. Vorhabenbezogener Bebau-
ungsplan (VHB) mit Vorhaben-
und Erschließungsplan (VEP) und
örtlichen Bauvorschriften (ÖBV)
„Einkaufs- und Dienstleis-
tungszentrum Innenstadt“ (EDZ)
– Zustimmung zum Städte-
baulichen Vertrag
– Zustimmung zum Entwurf des
VHB mit VEP und ÖBV
– Zustimmung zu den Abwä-
gungsvorschlägen
– Zustimmung zur Umstellung
von §13a-Verfahren auf Nor-
malverfahren
– Beschluss zur Öffentlichkeits-
beteiligung
– Beschluss zur Behördenbeteili-
gung

Alle Interessierten sind herzlich
zu dieser Sitzung eingeladen. Än-
derungen bitte dem Aushang im
Rathaus entnehmen. 

Öffentliche
Infoveranstaltung

zum Natura 2000-
Managementplan für das

FFH-Gebiet „Gottmadinger Eck“
am Montag, 15. Mai,

16 bis 18 Uhr in Gailingen

In den Jahren 2017 und 2018 wird
ein Managementplan (MaP) für
das FFH-Gebiet (Fauna-Flora-Ha -
bi tat-Gebiet) „Gottmadinger Eck“
erstellt. 

Der MaP dient als Grundlage für
die Erhaltung wertvoller Lebens -
räume und Arten von europä -
ischer Bedeutung. Während der
Plan erstellung hat jeder Bürger,
Eigentümer, Bewirtschafter oder
Vertreter von Gemeinden, Behör-
den und Verbänden mehrfach die
Gelegenheit, sich über die Pla-
nungen zu informieren und aktiv
daran mitzuwirken. Das Re gie -
rungs präsidium Freiburg, Referat
56 (Naturschutz und Land schafts -
pflege), lädt zur Auftaktver an stal -
tung am Montag, 15. Mai, von 16
bis 18 Uhr herzlich ein. Treff-
punkt: Parkplatz des Aussichts -
turms in Gailingen. 

Nach einer Einführung über das
Schutzgebietsnetz Natura 2000
und die Inhalte und Ziele von
Managementplänen ist eine Ge -
län debegehung geplant, bei der
ei nige Lebensraumtypen und Ar -
ten des Natura 2000-Gebiets vor -
ge stellt werden.  

Aktuelle Informationen zum FFH-
Gebiet findet man unter 
www.rp-freiburg.de, Abteilung 5,
Referat 56, Natura 2000, (Kon-
stanz) Gottmadinger Eck.

Ebenfalls am 15. Mai findet von
13 bis 15 Uhr eine ähnliche Infor-
mationsveranstaltung im benach-
barten FFH-Gebiet „Schiener Berg
und westlicher Untersee“ statt. 

Weitergehende Informationen er-
hält man beim Regierungs prä si -
dium Freiburg, Referat 56 Na tur -
schutz und Landschaftspflege,
79114 Freiburg, Telefonnummer
0761/208-4225 (Dr. Susanne
Wolfer, Verfahrensbeauftragte). 

Randenkommission
mahnt raschen

Gäubahn-Ausbau an
Die Randenkommission will sich
dafür einsetzen, dass die Überle-
gungen für einen schnellen Ein-
Stunden-Takt der IC-Verbindungen
Zürich-Stuttgart gutachterlich aus-
gearbeitet werden. Dabei müssten
auch die an die Gäubahn anschlie-
ßenden Bahnverbindungen, zum
Beispiel in den Verkehrsknoten Sin-
gen und Tuttlingen, auf einen Ein-
Stunden-Takt ausgerichtet werden,
so wie dies bereits seit vielen Jahren
in der Schweiz mit großem Erfolg
praktiziert werde.

Politische Vertreter aus dem
deutsch-schweizerischen Grenzraum
haben sich bei einer Sitzung der
Randenkommission eingehend mit
dem geplanten Ausbau der Gäu-
bahn und mit Verbesserungen auf
der Bahnverbindung Stuttgart – Zü-
rich beschäftigt. Der derzeitige Vor-
sitzende der Randenkommission,
Landrat Sven Hinterseh (Schwarz-
wald-Baar-Kreis), betonte, dass
jetzt auch auf dem deutschen Ab-
schnitt dieser wichtigen europäi-
schen Bahnverbindung endlich et-
was geschehen müsse, nachdem
auf der schweizerischen Seite alle
Ausbaumaßnahmen wie geplant
vollendet worden seien. 

Für den Kanton Schaffhausen erin-
nerte Regierungsrat Christian Ams-
ler an den Vertrag von Lugano, in
dem sich Deutschland und die

Schweiz vor mehr als 20 Jahren ver-
pflichtet hatten, die Reisezeit zwi-
schen den beiden Metropolen Zü-
rich und Stuttgart ganz erheblich zu
verkürzen. Heute sei man allerdings
länger unterwegs als noch vor eini-
gen Jahren.

Landrat Dr. Martin Kistler (Landkreis
Waldshut) betonte, dass nach den
positiven Entscheidungen zum Gäu-
bahnausbau im Deutschen Bundes-
tag nun die Frage geklärt werden
müsse, wer die für schnellere Ver-
bindungen erforderlichen Neige-
technikzüge bereitstelle. Wenn die
Deutsche Bahn den Einsatz dieser
Technik weiter ablehne, dann müs-
se man eben nach anderen Ver-
kehrsunternehmen Ausschau hal-
ten. Im Fokus steht dabei die SBB,
die solche Fahrzeuge erfolgreich
einsetzt. 

Rainer Kaufmann, Geschäftsführer
des Interessenverbands Gäubahn,
berichtete, dass sich das schwei -
zerische Bundesamt für Verkehr für
den Einsatz von Neigetechnik fahr -
zeugen stark gemacht habe.

Das Verkehrsministerium Baden-
Württemberg bemühe sich um ein
Spitzengespräch mit allen Beteilig -
ten, damit man in dieser Sache
endlich einen Schritt weiterkomme
(siehe auch unter
www.randenkommission.de).

Wichtige Zahlungstermine

Grund- und 
Gewerbesteuer

Am 15. Mai sind die Quartalsanfor-
derungen der Grund- und Gewer-
besteuer fällig. Es wird gebeten,
die Zahlungen rechtzeitig an die
Stadtkasse Singen zu leisten.

Zur Vermeidung von Mahnun-
gen mit Berechnung der gesetz-
lich vorgeschriebenen Mahn -
gebühren und Säumniszu-
schläge wird empfohlen, die
fälligen Beträge rechtzeitig,
d.h. unter Beachtung der üb-
lichen Banklaufzeiten, zu
überweisen, damit sie am
Fälligkeitstag einem der Gi-
rokonten der Stadtkasse
Singen gutgeschrieben 
sind.

Bitte sämtliche Zahlungen
ausschließlich auf eines
der folgenden Konten der Stadt-
kasse Singen (Hohentwiel) leis-
ten:

Sparkasse Hegau-Bodensee
IBAN:
DE93 6925 0035 0003 0615 12
BIC: SOLADES1SNG

Volksbank eG
Schwarzwald Baar Hegau
IBAN:
DE89 6949 0000 0000 0200 10
BIC: GENODE61VS1

Postbank Karlsruhe
IBAN:
DE97 6601 0075 0005 3497 50
BIC: PBNKDEFF

Bei der Übersendung oder Einrei-
chung von Schecks gilt die Zah-
lung erst drei Tage nach dem Tag
des Eingangs des Schecks beim

Zahlungsempfänger als entrichtet
(§ 224 Absatz 2 Abgabenord-
nung).
Gemäß § 240 Absatz 3 Abgaben-
ordnung sind bei der Begleichung
von Steuern, Gebühren und Bei-
trägen durch Scheck Säumniszu-
schläge zu erheben, wenn der

Scheck nicht spätestens am
dritten Tag vor dem Tag der
Fälligkeit bei der Stadtkasse
vorliegt. Dies gilt ebenfalls
bei Bareinzahlungen, die
nach dem Fälligkeitstag bei
der Stadtkasse eingehen.

Die Stadtkasse bittet, dies un-
bedingt zu berücksichtigen.

Bitte bei jeder Zahlung das
betreffende Buchungszeichen
angeben.

Viele Zahlungspflichtige sind be-
reits von den Vorteilen des be-
währten und rationellen Bankein-
zugsverfahren überzeugt und ha-
ben den Nutzen für alle Beteilig-
ten erkannt.

Durch die Teilnahme am Bankein-
zugsverfahren wird ohne zusätzli-
che Kosten und Mühe sicherge-
stellt, dass die angeforderten Be-
träge pünktlich zum Fälligkeitstag
beglichen werden. 

Wer von dieser Möglichkeit Ge-
brauch machen möchte, soll bitte
eine ausgefüllte und unterschrie-
bene Einzugsermächtigung (SE-
PA-Lastschriftmandat) an die
Stadtkasse Singen senden oder
einfach beim Bürgerzentrum in
der Marktpassage oder bei der
Stadtkasse Singen im Rathaus,
Hohgarten 2, abgeben.

Vordrucke kann man bei der
Stadtkasse, Telefon 07731/85-
219, anfordern.

!

Öffentliche
Bekanntmachung 

der Vereinbarten
Verwaltungsgemeinschaft

Singen, Rielasingen-Worblingen,
Steißlingen und Volkertshausen

2. Änderung Flächennutzungs-
plan 2020 der Vereinbarten
Verwaltungsgemeinschaft

Singen, Rielasingen-Worblingen,
Steißlingen und Volkertshausen

Inkrafttreten gemäß § 6 (5)
Baugesetzbuch (BauGB)

Der Gemeinsame Ausschuss der
Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Singen, Rielasingen-Worb -
lingen, Steißlingen und Volkerts -
hausen hat in seiner öffentlichen
Sitzung am 6. Oktober 2016 die 2.
Änderung Flächennutzungsplan
2020 der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Singen, Riela -
sin gen-Worblingen, Steißligen  und
Volkertshausen beschlossen. 

Das Verfahren wurde dem Re -
gierungspräsidium Freiburg zur
Genehmigung vorgelegt und ist
mit Schreiben vom 10. März 2017
(AZ.:21-2511.1-3) genehmigt wor-
den. 

Die 2. Änderung Flächen nut zungs -
plan 2020 (Eintragung Son der -
gebiet SO – Bau-, Heim wer ker-
und Gartenmarkt im Bereich
Georg-Fischer-Straße Singen-Über -
lingen) wird mit dieser Bekannt-
machung wirksam. 

Die Unterlagen der 2. Änderung
Flächennutzungsplan 2020 – Be-
gründung mit Umweltbericht/
Steckbrief, Plandarstellung und
die zusammenfassende Er klä -
rung können während der üb li -
chen Dienststunden an folgenden
Stellen eingesehen werden:

– Stadt Singen, Fachbereich
Bauen, Abteilung Stadtplanung,
DAS 2, Julius-Bührer-Straße 2,
1.OG, Zimmer 112 – 118, 78224
Singen, Telefon 07731/85-367

– Gemeinde Rielasingen Worblin-
gen, Bürgermeisteramt, Less-
ingstraße 2, 1.OG, Zimmer 28,
78239 Rielasingen-Worblingen,
Telefon 07731/9321-0 

– Gemeinde Steißlingen, Bürger-
meisteramt, Schulstraße 19 (Neu -
bau), 1.OG, Zimmer 15, 78256
Steißlingen, Telefon 07738/
9293-10

– Gemeinde Volkertshausen, Bür -
ger meisteramt, Zimmer 5, 78269
Volkertshausen, Telefon 07774/
9310-0

Eine etwaige Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften
des Baugesetzbuches (BauGB)
bei der Aufstellung dieser 2. Än-
derung des Flächennutzungs-
planes ist nach §§ 214 und 215
BauGB unbeachtlich, wenn sie
nicht schriftlich innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung der
2. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes 2020 gegenüber
der Stadt Singen geltend ge -
macht worden ist. 

Der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begründen
soll, ist dabei darzulegen. Dies
gilt nicht, wenn die Vorschriften
über die Öffentlichkeit der Sit -
zung sowie über das Anzeigever-
fahren und über die Bekanntma -
chung dieses Flächennut zungs -
planverfahrens verletzt wor den
sind.

Ergänzend kann die 2. Änderung
Flächennutzungsplan 2020 auf
der Homepage der Stadt Singen
„www.singen.de“ unter „Planen,
Bauen, Mobilität, Umwelt/ Stadt-
planung/ Flächennutzungsplan/
Flächennutzungsplan 2020“ in
Kür ze eingesehen werden. 

Singen, 3. Mai 2017

gez. Bernd Häusler
Vorsitzender des Gemeinsamen
Ausschusses der Vereinbarten
Verwaltungsgemeinschaft 

Öffentliche
Bekanntmachung 

der Vereinbarten
Verwaltungsgemeinschaft

Singen, Rielasingen-Worblingen,
Steißlingen und Volkertshausen

9. Änderung Flächennutzungs-
plan 2020 der Vereinbarten
Verwaltungsgemeinschaft

Singen, Rielasingen-Worblingen,
Steißlingen und Volkertshausen

Inkrafttreten gemäß § 6 (5)
Baugesetzbuch (BauGB)

Der Gemeinsame Ausschuss der
Vereinbarten Verwaltungsge mein -
schaft Singen, Rielasingen-Worb -
lingen, Steißlingen und Volkerts -
hausen hat in seiner öffentlichen
Sitzung am 6. Oktober 2016 die 9.
Änderung Flächennutzungsplan
2020 der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Singen, Riela -
sin gen-Worblingen, Steißligen  und
Volkertshausen beschlossen.

Das Verfahren wurde dem Re -
gierungspräsidium Freiburg zur
Genehmigung vorgelegt und ist
mit Schreiben vom 10. März 2017
(AZ.:21-2511.1-3) genehmigt wor-
den.

Die 9. Änderung Flächennut zungs -
plan 2020 (Eintragung Wohnbau-
fläche/Grünfläche in Vol kerts hau -
sen) wird mit dieser Bekannt-
machung wirksam.

Die Unterlagen der 9. Änderung
Flächennutzungsplan 2020 – Be-
gründung mit Umweltbericht/
Steckbrief, Plandarstellung und
die zusammenfassende Er klä -
rung können während der üb li -
chen Dienststunden an folgenden
Stellen eingesehen werden:

– Stadt Singen, Fachbereich
Bauen, Abteilung Stadtplanung,
DAS 2, Julius-Bührer-Straße 2,
1.OG, Zimmer 112 – 118, 78224
Singen, Telefon 07731/85-367

– Gemeinde Rielasingen Worblin-
gen, Bürgermeisteramt, Les sing -
straße 2, 1.OG, Zimmer 28, 78239
Rielasingen-Worblingen, Telefon
07731/9321-0 

– Gemeinde Steißlingen, Bürger -
meis teramt, Schulstraße 19 (Neu -
bau), 1.OG, Zimmer 15, 78256
Steißlingen, Telefon 07738/
9293-10

– Gemeinde Volkertshausen, Bür -
ger meisteramt, Zimmer 5, 78269
Volkertshausen, Telefon 07774/
9310-0

Eine etwaige Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften
des Baugesetzbuches (BauGB)
bei der Aufstellung dieser 9. Än-
derung des Flächennutzungs-
planes ist nach §§ 214 und 215
BauGB unbeachtlich, wenn sie
nicht schriftlich innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung der
9. Änderung des Flächen nut -
zungs planes 2020 gegenüber der
Stadt Singen geltend gemacht
wor den ist. 

Der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begründen
soll, ist dabei darzulegen. Dies
gilt nicht, wenn die Vorschriften
über die Öffentlichkeit der Sit -
zung sowie über das Anzeigever-
fahren und über die Bekanntma -
chung dieses Flächennutzungs-
planverfahrens verletzt worden
sind.

Ergänzend kann die 9. Änderung
Flächennutzungsplan 2020 auf
der Homepage der Stadt Singen
„www.singen.de“ unter „Planen,
Bauen, Mobilität, Umwelt/ Stadt-
planung/ Flächennutzungsplan/
Flächennutzungsplan 2020“ in
Kür ze eingesehen werden.

Singen, 3. Mai 2017

gez. Bernd Häusler
Vorsitzender des Gemeinsamen
Ausschusses der Vereinbarten
Verwaltungsgemeinschaft 

Öffentliche
Bekanntmachung 

der Vereinbarten
Verwaltungsgemeinschaft

Singen, Rielasingen-Worblingen,
Steißlingen und Volkertshausen

5. Änderung Flächennutzungs-
plan 2020 der Vereinbarten
Verwaltungsgemeinschaft

Singen, Rielasingen-Worblingen,
Steißlingen und Volkertshausen

Inkrafttreten gemäß § 6 (5)
Baugesetzbuch (BauGB)

Der Gemeinsame Ausschuss der
Vereinbarten Verwaltungsgemein -
schaft Singen, Rielasingen-Worb -
lingen, Steißlingen und Vol kerts -
hausen hat in seiner öffentlichen
Sitzung am 6. Oktober 2016 die 5.
Änderung Flächennutzungsplan
2020 der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Singen, Riela -
sin gen-Worblingen, Steißligen  und
Volkertshausen beschlossen

Das Verfahren wurde dem Re -
gierungspräsidium Freiburg zur
Genehmigung vorgelegt und ist
mit Schreiben vom 10. März 2017
(AZ.:21-2511.1-3) genehmigt wor-
den.

Die 5. Änderung Flächennut zungs -
plan 2020 (Eintragung Sonderge-
biet SO – Fahrsicherheitszen-
trum, Steißlingen) wird mit dieser
Bekanntmachung wirksam. 

Die Unterlagen der 5. Änderung
Flächennutzungsplan 2020 – Be-
gründung mit Umweltbericht/
Steckbrief, Plandarstellung, Gut-
achten und die zusammenfas sen -
de Erklärung können während der
üblichen Dienststunden an fol gen -
den Stellen eingesehen werden:

– Stadt Singen, Fachbereich
Bauen, Abteilung Stadtplanung,
DAS 2, Julius-Bührer-Straße 2,
1.OG, Zimmer 112 – 118, 78224
Singen, Telefon 07731/85-367

– Gemeinde Rielasingen Worblin-
gen, Bürgermeisteramt, Les sing -
straße 2, 1.OG, Zimmer 28, 78239
Rielasingen-Worblingen, Telefon
07731/9321-0 

– Gemeinde Steißlingen, Bürger-
meisteramt, Schulstraße 19 (Neu -
bau), 1.OG, Zimmer 15, 78256
Steißlingen, Telefon 07738/
9293-10

– Gemeinde Volkertshausen, Bür -
ger meisteramt, Zimmer 5, 78269
Volkertshausen, Telefon 07774/
9310-0

Eine etwaige Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften
des Baugesetzbuches (BauGB)
bei der Aufstellung dieser 5. Än-
derung des Flächennutzungs-
planes ist nach §§ 214 und 215
BauGB unbeachtlich, wenn sie
nicht schriftlich innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung der
5. Änderung des Flächennutzungs-
planes 2020 gegenüber der Stadt
Singen geltend gemacht worden
ist. 

Der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begründen
soll, ist dabei darzulegen. Dies
gilt nicht, wenn die Vorschriften
über die Öffentlichkeit der Sit -
zung sowie über das Anzeigever-
fahren und über die Bekanntma -
chung dieses Flächennut zungs -
planverfahrens verletzt wor den
sind.

Ergänzend kann die 5. Änderung
Flächennutzungsplan 2020 auf
der Homepage der Stadt Singen
„www.singen.de“ unter „Planen,
Bauen, Mobilität, Umwelt/ Stadt-
planung/ Flächennutzungsplan/
Flächennutzungsplan 2020“ in
Kürze eingesehen werden.

Singen, 3. Mai 2017

gez. Bernd Häusler
Vorsitzender des Gemeinsamen
Ausschusses der Vereinbarten
Verwaltungsgemeinschaft

Nach dem sensationellen
Konzert im Mai 2015 ist es
dem Jazzclub Singen erneut
gelungen, den amerikanis-
chen Pianisten Steve Kuhn
am Freitag, 5. Mai, um 20.30
Uhr in die „Gems“ (Mühlen-
straße 13) zu holen. Kuhn
gehört zu den Größten
seines Fachs. Mit dem
Bassisten Buster Williams und dem
Schlagzeuger Billy Drummond
präsentiert er seine neuste CD „At
this Time“ mit weniger bekannten

Standards. Steve Kuhn ist
ein Ästhet der Tongebung
und kann wie kaum ein
anderer das Klavier zum
Singen und die Musik
zum Leuchten bringen. 

Reservierung unter 
karten@jazzclub-sin-
gen.de oder Telefon

07731/67578, Vorverkauf: Kul-
turzentrum „Gems“, Buchhandlung
„Lesefutter“, Singen (Schüler und
Studenten nur 10 Euro).

Jazz Club Singen: Steve Kuhn Trio

Dienstags-Wochenmarkt
kommt wieder

Der erste Dienstags-Wochenmarkt
findet dieses Jahr am 9. Mai auf
dem Herz-Jesu-Platz statt. Die
Marktbeschicker freuen sich da -
rauf, über das Sommerhalbjahr
wieder jeden Dienstag ein vielsei-
tiges Angebot an frischen Lebens-
mitteln, Pflanzen und Blumen zu
präsentieren. 

Gottesdienste im Hegau-Klinikum:
Samstag, 6. Mai,
9 Uhr: 
Eucharistiefeier 
Dienstag, 9. Mai,
7.30 Uhr:
Eucharistische An-
betung 
14.15 Uhr: Mit-
tagsgebet mit
Krankensegen 
Samstag, 13. Mai, 9 Uhr: 
Eucharistiefeier 

Mittwoch, 10. Mai, 19 Uhr: Andacht
im Garten der Schöpfung, gestaltet
von der Freien Evangelischen
Gemeinde.

Freitag, 12. Mai, 19 Uhr: Taizé-An-
dacht in der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde, Beethovenstraße 50. 

Gottesdienste
in der Autobahnkapelle:
Sonntag, 7. Mai, 11 Uhr:
Ökumenischer Gottesdienst (Bri git te

und Stephan Sauter-Servaes, mu -
sikalische Gestaltung: Franz Meis-
ter)
Sonntag, 14. Mai, 11 Uhr:
Katholische Eucharistiefeier (Dekan
Matthias Zimmermann)

Citypastoral
Stadtoase
in der August-Ruf-Straße 12a (über
Blumen Mauch): Dienstag 9.30 bis
14.30 Uhr, Donnerstag und Freitag,
jeweils 12 bis 17 Uhr. Alle sind
willkommen. 

Bildungszentrum Singen
Zelglestraße 4, Telefon 98 25 90
info@bildungszentrum-singen.de 

Treue in der Partnerschaft – heute
noch aktuell? Warum es sich lohnt,
für die Liebe zu kämpfen. Vortrag
von Dr. Hans Jellouschek, Ehebe -
rater, Psychotherapeut und
Lehrtherapeut für Transaktions-
analyse, am Dienstag, 9. Mai, um
19.30 Uhr. 

Erbrechtsakademie: Was man vom
Erbrecht wissen sollte. Erbfolge-
Pflichtteil-Testament-Steuern. Vor-
trag am Dienstag, 9. Mai, um 19.30
Uhr in Kooperation mit der Erb -

rechtsakademie Ba den-
Württemberg des Dt.
Forums für Erbrecht
e.V. 

„Die Christen ver-
mehrten sich in Per-
sien und bauten
Kirchen und Klöster“ –
Zur Entwicklung des

Christentums im Nahen Osten. Vor-
trag von Prof. Dr. Stefan R. Hauser,
Universität Konstanz, am Mittwoch,
10. Mai, um 19.30 Uhr. 

Gesprächsrunde: Balanceakt Alter.
Anregender und aufbauender Er-
fahrungsaustausch unter der
Leitung von Carin von Hagen,
geprüfte psychologische Beraterin
(DPS) am Freitag, 12. Mai, 15 bis
18.30 Uhr. 

Kirchliche Nachrichten auf einen Blick
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Stadtgeschehen

Für die Urologie in Singen bricht ein
neues Zeitalter an. Die urologischen
Eingriffsräume werden nicht nur ei-
ner Generalsanierung unterzogen,
sondern sie bekommen ein völlig
neues Raumkonzept. Damit werden
die Arbeitsabläufe zukünftig deut-
lich verbessert und für die Urologen
bieten sich neue Möglichkeiten.
Dass sich die Patienten zudem über
mehr Komfort und ein freundliche-
res Ambiente freuen können, ist ein
willkommener Nebeneffekt.

Rund 580.000 Euro nimmt der Ge-
sundheitsverbund für die Sanierung
in die Hand, informierte Geschäfts-
führer Peter Fischer. Hinzu kommen
die Kosten für das neue Röntgenge-
rät von rund 274.000. „Das ist gut
angelegtes Geld, denn Patient und
Personal profitieren von der Maß-
nahme gleichermaßen“, erklärte
Landrat Frank Hämmerle bei einem
Besichtigungstermin der Baustelle. 

PD Dr. Niko Zantl, Chefarzt der Klinik
für Urologie im Gesundheitsver-
bund, freut sich über die neue
Raumsituation, denn sie ermöglicht
ihm und seinem Team in vielerlei
Hinsicht ein besseres Arbeiten.

„Aber auch der Patient profitiert
deutlich“, so Zantl. Die neue räumli-
che Anordnung biete mehr Qualität
und mehr Sicherheit bei den rönt-
gengesteuerten Operationen. So
sind nun OP-Vorbereitung und Pa-
tientenüberwachung durch das Nar-
koseteam vor Ort möglich. Hinzu
kommt: Das neue Röntgengerät hat
eine geringere Strahlenbelastung
für die Patienten und Ärzte als das
alte – bei gleichzeitig höherer Auflö-
sung. Die Neuanschaffung bietet bei
den Aufnahmen einen besseren
Kontrast, was die Diagnostik verbes-
sert. Besonders freut sich der Chef-
arzt der Klinik für Urologie und Kin-
derurologie darüber, dass nun auch
kleine Patienten in der Urologie ge-
röntgt werden können und sie nicht
mehr in die große Röntgenabteilung
gebracht werden müssen. Die urolo-
gisch-operative Versorgungssitua-
tion für Kinder habe sich mit den
neuen räumlichen und diagnosti-
schen Möglichkeiten sehr verbes-
sert, so Chefarzt Zantl.

Mit einer Besonderheit konnte der
Chefarzt beim Vor-Ort-Termin auch
noch aufwarten. Die Urologie bekam
ein neuartiges Gerät für die Extra-

korporale Stoßwellenlithotripsie
(ESWL) geliefert – als Ersatz für ein
defektes und veraltetes ESWL-Ge-
rät. Die ESWL ist ein minimal-invasi-
ves Therapieverfahren zur Behand-
lung von Nieren- und Harnleiterstei-
nen. Das Verfahren beruht auf einer
berührungsfreien Zertrümmerung
der Steine durch Schallwellen. 

Das Besondere am Singener Gerät ist
seine Konzeption. Es besteht aus ex-
zellenten und erprobten Einzelbau-
steinen, die in dieser Kombination
noch in keinem Gerät vereint wurden,
erklärte Zantl. Die Singener Urologie
ist weltweit die erste Klinik, die das
ESWL-Gerät in dieser Zusammenset-
zung im Einsatz hat und damit als
Präsentationsklinik für den Geräte-
hersteller Erfahrungen sammelt. In
dieser Gerätekombination kann die
hochwertige Bildqualität des im Ar-
beitsplatz integrierten Röntgensys-
tems für die Ortung des Steins und
die Inline-Kontrolle während der Be-
handlung genutzt werden.

Das neue ESWL ermöglicht also eine
genauere Ortung der Steine und eine
fokussiertere Stoßwellen be hand -
lung (siehe auch Kasten).

HBK Singen

Generalsanierung der
urologischen Eingriffsräume 
schafft neue Möglichkeiten

Besuch auf der Baustelle der Urologie in Singen: Landrat Frank Hämmerle ließ sich von PD Dr. Niko
Zantl, Chefarzt der Klinik für Urologie im Gesundheitsverbund, und Geschäftsführer Peter Fischer um-
fassend informieren (von links).

Der bisherige 
Bauverlauf
Bereits seit Ende September 2016
wird im Singener Klinikum umge-
baut, saniert und modernisiert.
Die urologischen Eingriffsräume
im Haupthaus unterzieht man un-
ter der Federführung der Abtei-
lung Technik einer umfassenden
Sanierung. Das bedeutet nicht
nur, dass Wände abgerissen und
versetzt, Türen verbreitert und die
Räumlichkeiten auf die Bedürfnis-
se der Urologie zugeschnitten
werden. Das heißt auch: Moderni-
sierung des kompletten Versor-
gungssystems (Wasser- und Ab-
wasserleitungen, Lüftung, die

komplette Elektroinstallationen) –
es stammt noch von 1950. Der
Brandschutz wird ebenfalls auf
den neuesten Stand gebracht.
Auslöser für die umfangreichen
Arbeiten war die dringend erfor-
derliche Ersatzbeschaffung des
Röntgengeräts. Damit begannen
die Überlegungen, eine völlig an-
dere Raumstruktur zu schaffen,
die letztlich für bessere Arbeitsab-
läufe sorgen soll. Der Umbau er-
folgte nach den Vorstellungen von
Chefarzt PD Dr. Niko Zantl, in die
Planungen waren auch die Anäs-
thesie, die Pflege und die Hygiene
eng einbezogen. Nach langer Pla-
nungsvorzeit und Vorbereitung
begannen die umfangreichen Ar-
beiten Ende September 2016. In

drei Bauabschnitten wird im lau-
fenden Betrieb umgebaut. Um die
Störungen so verträglich wie mög-
lich zu halten, erfolgt der Baustel-
lenzugang über das Flachdach.
Noch in 2016 wurden der Flurbe-
reich, der Aufwachraum und der
Röntgenraum mit neuem Röntgen-
gerät fertiggestellt. Seit Jahresbe-
ginn konnten auch der Befun-
dungsplatz, das Sterilgutlager
und der transurethralen Resek-
tionsraum in Betrieb genommen
werden. In letzterem werden Ope-
rationen durchgeführt, bei denen
man auf endoskopischem Wege
erkranktes Gewebe aus der Harn-
blase oder Prostata abträgt – um-
gangssprachlich auch als Hobe-
lung bezeichnet.

Besuchsdienste
sind eingeladen

„Lieber Gott, bitte hilf! – Hilfestel-
lung für schwierig erlebte Situatio-
nen im Besuchsdienst“, so lautet
das Thema des 12. ökumenischen
Fachthemen-Cafés am Donnerstag,
4. Mai, von 14.30 bis 17 Uhr im
Pflegezentrum St. Verena in
Rielasingen. Eingeladen sind Be-

suchsdienstmitarbeiter/innen, aber
auch Interessierte. 

Dieses Qualifizierungsangebot für
Mitarbeiter/innen der Besuchs -
dienste aus den verschiedenen
Pfarrgemeinden im Einzugsgebiet
der Seelsorgeeinheiten Singen und
Aachtal wird dreimal im Jahr ange-
boten. 

Mit Harald Karrer, Improvisations -

schauspieler und Klinikclown, will
man Erfahrungen reflektieren, ver-
schiedene Situationen erproben
und gemeinsam besprechen. Unter-
stützt wird dieses Angebot durch
die Stadt Singen, die Gemeinde
Rielasingen-Worblingen sowie aus
Mitteln der gesetzlichen Pflegever-
sicherung.

Nähere Informationen/Kontakt:
Ulrike Traub, Telefon 07731/51 395. 

Zum feierlichen Ausbildungsabschluss des Gesundheits- und Krankenpflegekurses A 14 hatte die Akademie
für Gesundheitsberufe im Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz (GLKN) eingeladen. Akademieleiterin
Dr. Bettina Schiffer konnte viele Gästen begrüßen. Landrat und Aufsichtsratsvorsitzender Frank Hämmerle
dankte den neuen Pflegekräften und betonte: „Wir brauchen Sie extrem“. GLKN-Geschäftsführer Peter Fi-
scher bat die Examinierten, sie mögen mithelfen, „Vertrauen zu schaffen“. „Hinterlassen Sie Spuren mit den
richtigen Taten und Worten“, schloss sich Martina Feldhaus, Vize-Pflegdirektorin des Gesundheitsver-
bunds, an. Auch Prof. Markus Schuchmann, Angela Häusling, Pflegedirektorin des Zentrums für Psychiatrie,
und Regina Ley, Leiterin des Ausbildungskurses, gratulierten. Die Kursteilnehmer/innen beschenkten ihre
Ausbilder reichlich. Dr. Bettina Schiffer und Regina Ley überreichten die Abschlusszeugnisse, auch ein 1er-
Zeugnis an Jule Bögel als Kursbeste. Die zehn Absolventen – vordere Reihe von links: Clara Löhle, Marissa
Neumaier, Jule Bögel und Nadja Banders; 2. Reihe, von links: Nadine Ebelt, Katrin Sautter, Nathalie Binder
und (hinten von links) Cindy Johler, Sebastian Raith und Jessica Ronnecker.

Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz

Examensfeier: Kursteilnehmer dankten Ausbildern 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V. veranstaltet zahl-
reiche Jugendbegegnungen im eu-
ropäischen In- und Ausland, bei de-
nen junge Menschen auf Kriegsgrä-
ber- und Gedenkstätten arbeiten,
um diese als Mahnmale für den
Frieden zu erhalten und so einen
Beitrag zur Völkerverständigung in
Europa zu leisten. Eine solche Be-
gegnung findet nun in Cassino in
Italien vom 28. Juli bis 12. August
statt. Dieses Angebot richtet sich
an junge Menschen zwischen 16
und 20 Jahren, die diesen Sommer
nicht nur etwas erleben, sondern
sich auch engagieren möchten. 

Vom Kloster Monte Cassino aus hat

man einen herrlichen Blick in die
weite Landschaft und kann sich
auch nur schwer vorstellen, dass
hier im Jahr 1944 Soldaten aus neun
verschiedenen Nationen gegen-
einander gekämpft haben. Die
Kriegsgräberstätten all dieser Na-
tionen mahnen nachdrücklich zum
Frieden und zur internationalen Zu-
sammenarbeit. Im Team werden die
Pflegearbeiten auf dem deutschen
Soldatenfriedhof in Caira bei Cassi-
no unterstützt.

Bei dem zweiwöchigen Aufenthalt
in Italien lernt man Land und Leute
kennen und erfährt viel von der Kul-
tur und Geschichte des Landes.
Auch die Freizeit kommt nicht zu

kurz: Es werden die schönen Strän-
de um Gaeta besucht und Exkursio-
nen zum Vesuv und anderen attrak-
tiven Zielen in der Region unter-
nommen. Köche sorgen für gute
Verpflegung in der Zeltstadt. Auf
der Rückreise nach Ulm steht mit
dem zweitägigen Besuch von Rom
noch ein ganz besonderes Highlight
auf dem Programm. 

Informationen
zu diesem Projekt und
weiteren Angeboten im Bereich
der Jugendarbeit erhält man beim
Landesverband Baden-Württem-
berg, Telefon 07531/9052-0
oder per E-Mail:
heike.baumgaertner@volksbund.de 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 

Jugendbegegnung in Italien:
Beitrag zur Völkerverständigung

„Queen Klassik“
Eine Zeitreise mit dem Sound von
Freddie Mercury und „Queen“
können die Besucher der Stadt-
halle Singen bei der Konzertshow
„Queen Klassik“ mit der Band
„MerQury“, den Streichern des
„Berlin Symphony Ensembles“,
den „Queen Singers“ und Sopra-
nistin Sandra Danyella am Frei-
tag, 12. Mai, um 20 Uhr erleben.
Das Repertoire der legendären
Gruppe „Queen“ umfasst ganz
unterschiedlich Musikrichtungen
von Punk, Hardrock über Balla-
den und Hymnen bis zu klassi-
schen Arien. 

Dass der authentische Sound von
„Queen“ in einer Abendshow live
präsentiert werden kann, zeigen
die deutsch-kanadische Rock-
band „MerQury“ mit ihrem Front-
man Johnny Zatylny und die wei-
teren Mitwirkenden. Sie bringen
das gesamte Spektrum des
Queen-Schaffens zum Vortrag,
live und handgemacht: Rock wie
„We will Rock You“, Hymnen wie
„We are the Champions“ bis hin
zu den Ausflügen von „Queen“ in
den Classic Rock mit „Bohemian
Rhapsody“ und „Barcelona“. 

Mit der in Dresden beheimateten
Band „MerQury“ begann vor 20
Jahren ein Projekt, das sich auf
die Fahnen schreibt, die faszinie-
rende Musik von „Queen“ in einer
mitreißenden Performance krea-
tiv zu zelebrieren. Selbst einge-
schworene „Queen“-Fans sind
davon beeindruckt. Wo immer
„MerQury“ in den vergangenen
Jahren im In- und Ausland auftra-
ten, haben die vier Absolventen
der Dresdner Musikhochschule
mit ihrem kanadischen Front-

mann ihr Publikum begeistert.
Nicht umsonst gilt „MerQury“ als
die wohl gefragteste „Queen“-Tri-
bute-Band der Welt. In einer
brandneuen Zusammenarbeit mit
dem „Berlin Symphony Ensem-
ble“ führt die Band konsequent
ihre Auseinandersetzung mit dem
Songmaterial von „Queen“ fort.

Glenn Miller 
Orchestra
Das Glenn Miller Orchestra unter
der Leitung von Wil Salden ist mit
seinem neuen Programm „It’s
Glenn Miller Time“ am Samstag,
13. Mai, um 20 Uhr in der Stadt-
halle Singen zu Gast. In der gro-
ßen Big-Band-Besetzung (vier
Trompeten, vier Posaunen, fünf
Saxophone, eine Klarinette, Bass,
Schlagzeug und Piano) interpre-
tiert das Orchester gemeinsam
mit seiner Gesangssolistin zeitlo-
se Welthits wie „In The Mood“,
„Pennsylvania 6-5000“, „String of
Pearls“ und viele mehr. 

Eine besondere Attraktion sind
die Auftritte der „Moonlight Se-
renaders“, der Close Harmony
Group des Glenn Miller Orchestra. 

Vorverkauf: Kultur & Tourismus
Singen, Tourist Information
Stadthalle (Hohgarten 4) oder
Marktpassage (Telefon
07731/85-262 bzw. -504, E-Mail:
ticketing.stadthalle@singen.de)
sowie bei allen Reservix-

Vorverkaufs -
stellen. – Stets 
aktuelle Informa-
tionen über das
Programm der
Stadthalle Singen
gibt es unter 
www.stadthalle-
singen.de

13. Mai: 
Glenn Miller 
Orchestra 

Die Öffnungszeiten
des Wertstoffhofs

Der neue Singener Wertstoffhof
(Gaisenrain 12) hat erweiterte
Öffnungszeiten:
•   Dienstag 10-14 Uhr
•   Mittwoch 12-18 Uhr
•   Donnerstag 12-18 Uhr
•   Freitag 10-14 Uhr
•   Samstag 10-14 Uhr
(Samstag, 23. und 30. Dezember
2017, geschlossen)

12. Mai: „Queen Klassik“

Hegau-Jugendwerk Gailingen

Vortrag:
„Die Zukunft

beginnt jetzt“
Ein Vortrag des Zukunftsforschers
Ulrich Eberl findet am Freitag, 12.
Mai, um 19.30 Uhr
im Hegau-Jugend-
werk Gailingen
statt.

Die Zukunft hat
bereits begonnen.
Smarte Maschi-
nen erobern unse-
ren Alltag und un-
sere Welt – im Pri-
vaten wie auch bei
der Arbeit. Über „Die Zukunft 2050 –
Wie Nachhaltigkeit und smarte Ma-
schinen unser Leben revolutionie-
ren“ referiert Dr. Ulrich Eberl, einer
der bekanntesten deutschen Wis-
senschafts- und Technikjournalis-
ten. Von ihm stammt das viel beach-
tete Buch „Smarte Maschinen – Wie
künstliche Intelligenz unser Leben
verändert“. Eberl schildert in sei-
nem Vortrag anschaulich und präzi-
se die wichtigsten technischen
Trends bis 2050 und insbesondere
die faszinierenden Entwicklungen
auf dem Gebiet, das den Kern unse-
res Selbstverständnisses trifft: die
menschliche Intelligenz.

Karten für 10 Euro (ermäßigt 5 Euro)
gibt es nur an der Abendkasse. Die
Sitzplätze sind nicht nummeriert.
Der Erlös aus der Veranstaltung
dient der Mitfinanzierung des „Plat-
zes der Begegnung“ im Hegau-Ju-
gendwerk; ein Platz, an dem sich
Patienten, deren Angehörige und
Mitarbeiter begegnen, aber auch
vom Klinikbetrieb zurückziehen
können. Der mittlerweile fertig ge-
stellte Platz wird ausschließlich
über Spenden finanziert. 



WOCHENBLATT SINGEN

Kürzlich fand die diesjährige 
Generalversammlung der Gug-
genmusik Hontes-Drudä-Geit-
scher Singen statt. Im Vor-
standsteam der HDG sind nun 
Stephen Gaubatz als 1. Vor-
stand), Nicole Heim (2. Vor-
stand), Daniel Litterst (musika-
lischer Leiter), Christin Martin 
(Schriftführerin), Stefanie Beu-
ter (Kassiererin), Madeleine 
Messelem (aktive Beisitzerin) 
und Matthias Löffler (Zeug-
wart).

Wer sich diesem sympathischen 
Verein anschließen möchte, ist 
herzlich zu den Proben der 
Guggenmusiker montags von 
20 Uhr bis 22 Uhr in der Pesta-
lozzischule in Singen eingela-
den. 
Mehr Informationen zu den 
Hontes-Drudä-Geitscher Sin-
gen auf der Homepage www.
hdg-singen.de sowie bei Face-
book findet man auch weitere 
interessante Neuigkeiten rund 
um die HDG.

Neuer Vorstand
Guggenmusiker stellen sich neu auf

Singen

Der Vorstand der Hontes-Drudä-Geitscher Singen (v.l.): Daniel Lit-
terst, Nicole Heim, Matthias Löffler, Stephen Gaubatz, Madeleine 
Messelem, Christin Martin, Stefanie Beuter. swb-Bild: Verein

Singen-Friedingen

Für 16 Jahre Abteilungskom-
mandant der Freiwilligen Feu-
erwehr Singen, Abteilung Frie-
dingen, dankte der neu gewähl-
te Abteilungskommandant Da-
niel Guenin seinem Vorgänger 
Berndt Olbricht während der 
Jahreshauptversammlung. 
Guenin und sein ebenfalls neu 
gewählter Stellvertreter Oliver 
Sick, überreichten Olbricht ei-
nen Gutschein für den Aufent-
halt in einem Wellness-Hotel, 
welchen er sich redlich verdient 
habe. Immerhin sei Olbricht in 
den 16 Jahren und davor fünf 
Jahren als stellvertretender Ab-
teilungskommandant, für die 
Beschaffung von vier Fahrzeu-

gen, zwei Generationen Ein-
satzkleidung, neuer Uniformen
und für die Organisation des
75-jährigen Jubiläums der Ab-
teilung verantwortlich gewe-
sen, um nur die Highlights der
21 Jahre zu nennen, so Guenin.
Der Wandel der Abteilung in
dieser Zeit wird auch deutlich
anhand der steigenden Einsatz-
zahlen von damals durch-
schnittlich zwei pro Jahr, auf
23 im Jahr 2016. Hierauf haben
sich die 34 Aktiven während 25
Übungen im vergangenen Jahr
vorbereitet. Ankündigen konn-
te Guenin auch die 3. Flasho-
verparty mit der Band Lemon-
gras am 4. November 2017. 

Abschied des 
Kommandanten

Mit lang anhaltendem Applaus dankte die Abteilung Friedingen 
dem scheidenden Abteilungskommandanten Berndt Olbricht. 

swb-Bild: FFWKürzlich konnten zukünftige 
Fünftklässler gemeinsam mit 
Eltern und Geschwistern die 
Ekkehard-Realschule erkunden. 
Die Fachschaften hatten in den 
Fach- und Klassenräumen 
Workshops für die neugierigen 
Grundschüler vorbereitet, so 
dass diese bereits einen Ein-
blick in die einzelnen Fächer 
bekommen konnten. Während 
ihre Kinder physikalische Expe-
rimente durchführten, sich 
schminkten wie die alten 
Ägypterinnen, Spiele in engli-
scher Sprache spielten oder ihr 
persönliches Lesezeichen näh-
ten, konnten sich die Eltern bei 
den Lehrkräften über die Schule 
und den neuen Bildungsplan 
informieren. Schüler der ERS 

leisteten dabei jederzeit Unter-
stützung. Schulleiterin Patricia 
Heller-Tassoni erklärte in ei-
nem Vortrag das Konzept der 
Realschule, zusätzlich boten 
Achtklässler/innen Führungen 
durch das gesamte Gebäude an. 
Bei Kaffee, Kakao und Kuchen 
in der Pausenhalle konnten 
Darbietungen der Theater-AG 
sowie eine Modenschau des Fa-
ches AES angeschaut werden. 
Auch die Aula lud mit vielen 
Instrumenten zum Musizieren 
ein, während in der Sporthalle 
einige Parcourtricks geübt wer-
den konnten, die die Parcour-
AG auch in einer eigenen Auf-
führung präsentierte.
 Weitere Informationen sind auf 
www.ekkehard-rs.de zu finden.

Tag der offenen Tür 
an Ekkehard-Schule

Singen

Tag der offenen Tür an der Ekkehard-Realschule. swb-Bild: Schule

Verwaltungsstelle
geschlossen

Die Verwaltungsstelle bleibt am Frei-
tag, 5. Mai, geschlossen. Für drin-
gende Fälle stehen die Dienststellen
der Stadtverwaltung zur Verfügung. 

Mülltermine
Dienstag, 9. Mai: Altpapier
Donnerstag, 11. Mai: Gelber Sack

St. Bartholomäuskirche
Donnerstag, 4. Mai, 7.50 Uhr:
Schülergottesdienst 
Freitag, 5. Mai, 19 Uhr:
Rosenkranz
Samstag, 6. Mai, 8 Uhr:
Marienmesse mit der KFD (anschlie-
ßend Frühstück im Pfarrhaus)
Sonntag, 7. Mai, 9 Uhr:
Hl. Messe
18 Uhr: Maiandacht

Dienstag, 9. Mai, 18.30 Uhr:
Rosenkranz
19 Uhr: Hl. Messe 
Donnerstag, 4. Mai, ab 14 Uhr:
Krankenkommunion

Pilates-Kurs
Ein Pilates-Kurs findet donnerstags
um 20.30 Uhr im Pfarrhaus statt.
Trainerin: Ines Höner (zertifizierte
Pilates-Trainerin). Kostenloser
Schnup perkurs am Donnerstag, 4.
Mai, 20.30 Uhr. Voraussichtlicher
Kursbeginn: 11. Mai. Bitte mitbrin-
gen: Matte, bequeme Kleidung,
Handtuch. Kosten: Zehn Einheiten
für 50 Euro. Anmeldung bei Ines Hö-
ner, Telefon 0176/28221871 oder
ines.hoener@t-online.de 

Ausflug der Seniorengruppe
Die Halbtagesfahrt der Senioren am
Freitag, 19. Mai, geht nach Langenar-
gen. Einkehr ist im „Strandcafe“, Ab-
fahrt um 12.30 Uhr. Informationen
und Anmeldung bei Seniorenleiter
Horst Schmid, Telefon 44395.  

Premiumwanderweg 
Samstag, 6. Mai, 11 Uhr: Eröffnung
des Premiumwanderwegs „Alberti-
ne Steig“ am Schienerberg. Alle sind
herzlich eingeladen. Treffpunkt: Ha-
genbuchen Parkplatz (Hittisheimer
Straße Richtung Worblingen am
Waldrand). Nach der gemeinsamen
Wanderung bis Maria Tann sorgt die
Jugendfeuerwehr für das leibliche
Wohl und der Musikverein für Unter-
haltung. 

Abfuhr Gelber Sack
Dienstag, 9. Mai: Gelber Sack

Glas- und
Kleidercontainer

Neuer Standort des Glas- und Klei-
dercontainers: Zum Espen auf dem
Parkplatz des Reitvereins. 

Heimat und Museumsverein
Der Heimat und Museumsverein lädt
alle Mitglieder zur Generalversamm-
lung am Montag, 8. Mai, um 20 Uhr

ins Sportlerheim ein. Auf der Tages-
ordnung stehen neben den üblichen
Regularien auch Wahlen.

„Verschenk‘s-doch-Markt“
Die Veranstalter des „Verschenk‘s-
doch-Marktes“ konnten sich bei
strahlendem Sonnenschein über re-
ge Teilnahme freuen. Jedes Jahr soll
eine andere Jugendabteilung, -grup-
pe oder -institution in Bohlingen ei-
ne finanzielle Zuwendung erhalten.
Dank der Spendenbereitschaft der
Besucher konnte der Jugendfeuer-
wehr ein Betrag von 180 Euro über-
reicht werden. Dafür ein „herzliches
Dankeschön“. Das Orga-Team be-
dankt sich außerdem bei allen Hel-
fern und sonstigen Unterstützern. 

Sportverein
Freitag, 5. Mai, 18.30 Uhr: SV Bohlin-
gen E – SV Allensbach E2
Samstag, 6. Mai, 12 Uhr: SG Bohlin-
gen D – SV Mühlhausen D
Sonntag, 7. Mai, 13 Uhr: SG F.A.L. –
SG Bohlingen B
13.30 Uhr: Konstanz-Allmannsdorf –
SV Bohlingen II
15 Uhr: DJK Singen I – SV Bohlingen I 

Verwaltungsstelle
geschlossen

Die Verwaltungsstelle bleibt am
Montag, 8. Mai, wegen einer Dienst-
besprechung geschlossen. 

Altpapier
Dienstag, 9. Mai: Altpapier

Kaffee- und
Spielenachmittag

Donnerstag, 4. Mai, 14.30 Uhr: Kaf-
fee- und Spielenachmittag in der Un-
terkirche. 

Schlepperfreunde 
Die Schlepperfreunde laden Mitglie-
der und Freunde zur Mostprämie-
rung am Samstag, 6. Mai, ins Schüt-
zenhaus herzlich ein. Die Mostpro-
ben können ab 19 Uhr in neutralen
Ein-Liter-Flaschen abgegeben wer-

den. Um 20 Uhr beginnt dann die
Verkostung.

Bürgercafé
Dienstag, 9. Mai, 19 Uhr: Karten-
spielabend
Donnerstag, 11. Mai, 14 Uhr: Kaffee-
nachmittag

Kirchliches
Donnerstag, 4. Mai, ab 14 Uhr:
Krankenkommunion durch Pfarrer
Ruf in der Reihenfolge Volkertshau-
sen, Schlatt, Hausen, Beuren 
Freitag, 5. Mai, 18 Uhr:
Rosenkranz
Sonntag, 7. Mai, 10.30 Uhr:
Heilige Messe
18 Uhr: Maiandacht

Seniorentreff
Donnerstag, 4. Mai, 14.30 Uhr: Mo-
natstreff der Seniorengruppe im
Sportheim in der Eichenhalle.

Wirtshausmusikanten
Samstag, 6. Mai, 19.30 Uhr: Sai son -
auftakt des Musikvereins (Motto
„Wirtshausmusikanten“) in der Ei-
chenhalle. 

Fußball 
Jugend
Samstag, 6. Mai, ab 10 Uhr: F-Ju-
gendspieltag in Steißlingen
10.30 Uhr: SV Hausen E 2 – GoBie 2
12 Uhr: SG Hausen D 2 – Konstanz-
Wollmatingen 4 
Sonntag, 7. Mai, 10.30 Uhr: SG Hau-
sen D 1 –GoBie (in Steißlingen)

Aktive
Samstag, 6. Mai, 16 Uhr: Aach-Eigel-
tingen II – SV Hausen I
Sonntag, 7. Mai, 10.30 Uhr: SV Hau-
sen II – PTSV Nordstern Schlatt
14 Uhr: SG Hausen Damen – TuS Im-
menstaad 

Verwaltungsstelle zu
Die Verwaltungsstelle ist am Freitag,
5. Mai, geschlossen. In dringenden
Fällen bitte an die Dienststellen der
Stadtverwaltung wenden.

Sprechstunden
des Ortsvorstehers

Ortsvorsteher-Sprechstunden im
Rathaus:
– Donnerstag, 4. Mai, 18 bis 19 Uhr
– Montag, 8. Mai, 17.30 bis 18.30 Uhr 
und nach Vereinbarung. 

Problemstoffe
Montag, 15. Mai, 10.15 bis 12.15 Uhr:
Problemstoffsammlung auf dem
Parkplatz bei der Kirche (nur Pro-
blemstoffe aus Haushalten in haus-
haltsüblichen Mengen).

St. Johanneskirche
Donnerstag, 4. Mai, 18.30 Uhr:
Rosenkranz
19 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 7. Mai, 11 Uhr:
Festgottesdienst zur Konfirmation
18 Uhr: Maiandacht 

Rückenfit-Kurs 
Ein Rückenfit-Kurs des PTSV Nord-
stern startet am Dienstag, 16. Mai,
von 18.30 bis 19.30 Uhr in der Ho-
henkrähenhalle. Anmeldung und In-
fos: Angelika Oexle, Telefon
07731/949840. 

Fußball
Samstag, 13. Mai, 16 Uhr: Verbands-
heimspiel PTSV Nordstern Singen-
Schlatt – FSV Phönix Gottmadingen 

Gelber Sack
Dienstag, 9. Mai: Gelber Sack

Jahreskonzert 
Samstag, 13. Mai, 20 Uhr: Jahres-
konzert des Musikvereins (Motto
„Kaiser und Könige“) in der Ried-
blickhalle.

Chrüzerbrötlizunft
Die Generalversammlung der Chrü-

zerbrötlizunft findet am Freitag, 12.
Mai, um 20 Uhr im Gasthaus „Alte
Mühle“ statt. Auf der Tagesordnung
stehen neben den üblichen Regula-
rien auch die Ergebnisse der außer-
ordentlichen Mitgliederversamm-
lung und Neuwahlen. 

TSV-Termine 
Freitag, 5. Mai, 18.15 Uhr: TSV Über-
lingen/Ried E – FSV Reichenau-
Waldsiedlung E2
Samstag, 6. Mai, 11 Uhr: SC Gottma-
dingen-Bietingen D2 – TSV Überlin-
gen/Ried D (Sportplatz Bietingen)
12 Uhr: SG Überlingen/Ried C2 –
SpVgg Konstanz-Allmannsdorf C
14 Uhr: SG Überlingen/Ried C – SG
Aach-Linz C
15 Uhr: SG Reichenau A – SG Bank-
holzen-Moos A (Baurenhorn Reiche-
nau)
Sonntag, 7. Mai, 13 Uhr: SG F.A.L.B –
SG Bohlingen B (HSM-Sportzentrum
Frickingen)
13 Uhr: TSV Überlingen/Ried 2 –
Türk. SV Singen 2
15 Uhr: TSV Überlingen/Ried – SV
Riedheim 
Mittwoch, 10. Mai, 19 Uhr: SG Boh-
lingen B – SG Liggeringen B (Sport-
platz Böhringen)
Donnerstag, 11. Mai, 18.30 Uhr: SG
Überlingen/Ried C – SG Bodman-
Ludwighafen C 
Samstag, 13. Mai, 9.30 Uhr: SV Al-
lensbach E2 – TSV Überlingen/Ried
C (Bodanrücksportplatz Allensbach)
11 Uhr: TSV Überlingen/Ried D – JFV
Singen 3 D 
13 Uhr: FC Radolfzell 2 – TSV Über-
lingen/Ried 2 (Mettnau-Stadion Ra-
dolfzell)
14 Uhr: SC Gottmadingen-Bietingen
C – SG Überlingen/Ried C (Katzental
Gottmadingen)
16 Uhr: SG Bohlingen B – SG Denkin-
gen B (Sportplatz Böhringen)

Schlatt
unter Krähen

Beuren
an der Aach

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach

Überlingen
am Ried

SINGEN
kommunal
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Telefonnummern
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• Feuerwehr/Rettungsdienst:
( 112

• Polizei: ( 110
• Polizeirevier Singen:

( 07731/888-0
• Krankentransport: ( 19222
• Zahnärztlicher

Bereitschaftsdienst: 
( 0180 3 222 555-25

• Ärztlicher
Bereitschaftsdienst:

( 01805/19292350
• Allgemeiner Notfalldienst:

( 116117
• Kinderärztlicher Notfalldienst:

( 0180 6077312
• Augenärztlicher Notfalldienst:

( 0180 6075312
• Hegau-Bodensee-Klinikum, 
Virchowstraße 10, Singen: 
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 22 Uhr, Mittwoch und Frei-
tag 17 bis 22 Uhr; Samstag,
Sonntag und Feiertag 9 bis 22
Uhr
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